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Schweizerische Parlamentarier in der Karikatur:

NatiDnalratspräsident Hans Stähli, Bern

Zeichnung von G. Rabinoviteh

Nebenbei bemerkt
Man sagt: Reichtum verhärtet. Das ist

eine Verwechslung von Ursache und
Wirkung: Es sind wenige verhärtet, weil
sie reich aber viele reich, weil sie
verhärtet sind.

Gute Weine
und ein prima Essen im

Affenkasten Aarau
Jed. Mittwoch Pot-au-feu

® Fam. Burger

Zwischen dem Idealisten der weltfremden

Art und dem unersättlichen Materialisten

steht der Realist. Scheint es aber
nicht bezeichnend, daß man oft einfach
Realpolitiker nennt, wem jedes Mittel
recht ist?

HOTEL de FRIBOURC
FRIBOURG gegenüber Bahnhof

Café-
Brasserie

Pinie
Fribourgeoise

Dancing
Bar

Restaurant
Français

Fondue-
Stübli

Flaus-
Orchester

also tatsächlich ein Groh-Etablissement |

Um keinem helfen zu müssen, sagen
viele: Ich habe das Wohl des Ganzen im
Auge. Wer helfen will, hält sich an
Konkretes: Mensch ist konkret Menschheit

abstrakt.
Es werden soviel Nützlichkeitsprinzipien

und Geldinteressen mit dem
Mäntelchen der Ideale bekleidet, wie es
Ideale gibt. Georg Federspiel
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